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Federf. Stadtamt: Wirtschaftsförderung und Liegenschaften 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Wirtschaftsförderungs- und  

Bauausschuss 

Stadtbaurat  

Dr. Volker Kreuzer  

Kenntnisnahme 20.06.2024 4 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Wasserschloss Wittringen 

Umbau des Gildensaals, denkmalpflegerische Maßnahmen 

 
Begründung: 

 

Der Wirtschaftsförderungsausschuss hat sich zuletzt in seinen Sitzungen am 3. Mai 2018 

und 5. Dezember 2019 mit der Gastronomie im Wasserschloss Wittringen beschäftigt. Be-

richtet wurde u.a. über die umfangreichen Umbauarbeiten, die seitens der Pächter Marijana 

und Goran Kosevic im Erdgeschoss der Schlossgastronomie vorgenommen wurden. 

 

Im Frühjahr 2024 wurde nun in Abstimmung mit der Stadt Gladbeck das erste Oberge-

schoss einschließlich des Gildensaals umgebaut. Ziel war es, den altertümlichen Saal attrak-

tiver zu gestalten und ihn künftig als Erweiterung der Schlossgastronomie auch für das Ta-

gesgeschäft nutzen zu können, da der Saal in seiner bisherigen Form ausschließlich für 

Großveranstaltungen wie Hochzeiten und „Runde Geburtstage“ nutzbar war. Der Bedarf an 

Flächen für Veranstaltungen dieser Größenordnung ist allerdings stark rückläufig, so dass 

der Saal in den letzten Jahren nur noch an wenigen Tagen im Jahr genutzt wurde. 

 

Durch den mittlerweile zum großen Teil abgeschlossenen Umbau stellt sich das Oberge-

schoss nicht nur optisch deutlich attraktiver dar, sondern kann neben den beschriebenen 

Großveranstaltungen, die weiterhin möglich sind, künftig täglich genutzt werden. Damit 

werden auch die Auslastung und damit die Wirtschaftlichkeit verbessert. 
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Der Innenraum des Gildensaals wurde mit einer trendigen Champagner-Bar, einer komplett 

neuen Möblierung sowie ergänzender Illuminierung ausgestattet und damit auf ein neues 

Niveau gehoben. Somit hat der durch die dunklen Hölzer bisher sehr schwer wirkende 

Raum einen völlig neuen Charakter erhalten. Durch die Investition der Pächter in die Im-

mobilie wurde das Wasserschloss Wittringen als Aushängeschild der Stadt Gladbeck er-

heblich aufgewertet, hat ein Alleinstellungsmerkmal gewonnen und wird damit über die 

Stadtgrenzen hinaus mehr Anklang finden. 

 

Die ersten Feierlichkeiten haben mittlerweile erfolgreich stattgefunden. 

 

Der Umbau ist denkmalgerecht in enger Abstimmung mit dem LWL – Amt für Denkmal-

pflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen durchgeführt worden. Aus der Zusam-

menarbeit haben sich auch Hinweise für bestandssichernde Maßnahmen, z.B. im Bereich 

der Deckenmalereien im ersten Obergeschoss ergeben, die in den nächsten Jahren durch-

geführt werden sollen. 

 

In der Sitzung werden die Umbaumaßnahmen vorgestellt und über die kurz – und mittel-

fristig geplanten Instandhaltungsmaßnahmen informiert. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

x keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Wirtschaftsförderungs- und Bauausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.  

 

 Die Bürgermeisterin 

i.V.  

 

 

 

 - Dr. Volker Kreuzer - 

       Stadtbaurat  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


